
   
 

 

 
 
 
-BMVgAVL V26823- 
 
Bundesministerium der Verteidigung, 11055 Berlin 

 
Mitglied des Deutschen Bundestags 
Herrn 
Stephan Brandner 
Platz der Republik 1 
11011 Berlin 
 
 
 
 

 BETREFF Schriftliche Frage 3 / 423 des Abgeordneten Stephan Brandner vom 26. März 2024, eingegangen beim 
Bundeskanzleramt am 26. März 2024; 

 ANLAGE Antwort der Bundesregierung auf die oben genannte Schriftliche Frage 
  Berlin, 2. April 2024 

 
 
Sehr geehrter Herr Kollege, 

 

beigefügt übersende ich Ihnen die Antwort der Bundesregierung auf Ihre o. a. Schriftliche 

Frage. 

 

Mit freundlichem Gruß 

 

 

 

 

Siemtje Möller 

Parlamentarische Staatssekretärin 

  

Siemtje Möller 
Parlamentarische Staatssekretärin 
Mitglied des Deutschen Bundestages 
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Anlage zu PSts'in bei dem Bundes- 
minister der Verteidigung Möller 

vom xx. April 2024 BMVgAVL V26823 

 

 

Schriftliche Frage 3 / 423 

 

 „Auf welcher Datengrundlage erfolgte die Einschätzung des Generalinspekteurs 

Carsten Breuer, dass die Gesellschaft hinter dem Vorhaben stünde, die Bundeswehr 

„kriegstüchtig“ zu machen 

(https://twitter.com/BundeswehrGI/status/1769266125064331377?s=20)?“ 

 

Die sicherheitspolitische Kommunikation von Leitungsangehörigen des BMVg stützt sich 

unter anderem auf die Befunde der wissenschaftlich angelegten Bevölkerungsumfrage des 

Zentrums für Militärgeschichte und Sozialwissenschaften der Bundeswehr (ZMSBw) zu den 

Einstellungen der Bevölkerung zur Bundeswehr sowie zur Sicherheits- und 

Verteidigungspolitik. Die jüngsten empirischen Erkenntnisse aus dem Jahr 2023 bestätigen 

einen mehrheitlichen Zuspruch nicht nur zur Bundeswehr an sich, sondern auch zum 

Kernauftrag der Bundeswehr – der Landes- und Bündnisverteidigung – sowie zur Erhöhung 

von Verteidigungsausgaben.  

 

 


